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2 │ Wir sind für Sie da

Matthias-Claudius

Jesus-Christus-Kirche
Schwarzspechtweg 1-3
13505 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal,
Pfarrhaus)

Gemeindezentrum Tegelort
Beatestr. 29a
13505 Berlin
Tel. 030 - 436 717 86
(Gemeindezentrum, Kita)

Matthias-Claudius-Kirche
Schulzendorfer Str. 19-21
13503 Berlin
(Gemeindebüro, Gemeindesaal, 
Pfarrhaus, Kita)

Dorfkirche Heiligensee
Alt-Heiligensee 45/47
13503 Berlin
(Gemeindebereich Dorf:
Gemeindebüro, Kita, „Stall”
Pfarrhaus, Gemeindesaal)

Waldkirche Heiligensee
Stolpmünder Weg 35-43
13503 Berlin
(Gemeindebereich Wald:
Gemeinderäume, Kita)

Pfarrer Michael Glatter
Tel. 030 - 41 19 09 40
michael.glatter@kg-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Corina Rochlitz
Tel. 0157 38967550
coroc@kg-heiligensee.de

Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Corina Rochlitz
Tel. 0157 38967550
coroc@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Dorfkirche
Kita-Leitung Vera Müller
Tel. 030 - 431 28 63
kita-dorfkirche@kg-heiligensee.de

Ev. Kita Waldkirche
Kita-Leitung Virginia Vergin
Tel. 030 - 431 13 02
kita-waldkirche@kg-heiligensee.de

Pfarrerin Andrea Paetel
Tel. 030 - 28 68 59 05
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Pfarrerin Andrea Paetel
Tel. 030 - 28 68 59 05
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Dr. Stefan Reuter
Tel. 030 - 431 83 45
s.reuter@kirche-konradshoehe.de

Ev. Kita Tegelorter Kirchenmäuse
Kita-Leitung Melanie Müller
Tel. 030 - 436 639 99
kitabeate@web.de

Pfarrerin Jana Wentzek
Tel. 030 - 202 395 59
wentzek@kirche-heiligensee.de

Arbeit mit Kindern und Familien
Gem.Päd. Julia Berkoben
Tel. 0151 106 846 06
berkoben@kirche-heiligensee.de

Jugend- und Konfirmandenarbeit
Gem.Päd. Lea Jaenichen
Tel. 01522 474 0051
jaenichen@kirche-heiligensee.de

Kirchenmusik
Kantorin Bettina Lohr
Tel. 033 056 760 11
lohr@kirche-heiligensee.de

Ev. Kita Claudius-Arche
Kita-Leitung Maria Reck
Tel. 030 - 430 937 96
claudius-arche@kirche-heiligensee.de

Diakoniezentrum Heiligensee
Keilerstraße 17-19, 13503 Berlin
Tel. 030 - 4306-0
info@diakoniezentrum.de

Heiligensee

Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo 14 - 16 Uhr
Di/Do/Fr 10 - 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Ute  Arndt
Tel. 030 - 431 19 09
Fax 030 - 431 00 03
pfarramt@kg-heiligensee.de

Konradshöhe-Tegelort

Gemeindebüro (Wildtaubenweg 6)
Sprechzeiten:
Di 10 - 12 Uhr
Do 16 - 18 Uhr
Angelika Albrecht
Stephanie Engelmann
Tel. 030 - 436 717 86
Fax 030 - 436 717 87
gemeindebuero@kirche-konradshoehe.de

Gemeindebüro
Sprechzeiten:
Mo/Do 9 - 11 Uhr
Mi 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung
Sophie Kitzing
Tel. 030 - 431 13 01

gemeindebuero@kirche-heiligensee.de



es gibt sie immer noch, die Vorle-
sewettbewerbe. Schülerinnen und 
Schüler, die gern lesen und ande-
ren vorlesen, sie können sich da-
für qualifizieren. Seit über 60 Jah-
ren besteht die Möglichkeit, dass 
die Sechstklässler:innen mit ihren 
Lieblingsgeschichten dabei sein 
können.

Solange ich mich erinnere und 
selber lesen kann, lese ich gern 
Geschichten, Gedichte, Texte vor. 
Kürzlich habe ich in einer öffentli-
chen Bibliothek spontan Kindern 
Geschichten vorgelesen, weil der 
eigentliche Vorleser erkrankt war. 
Kinder in unseren Kirchengemein-
den und in den Kitas freuen sich 
über Geschichten, die wir ihnen 
vorlesen. Dass Vorlesen für Kinder 
wichtig ist, wurde wissenschaft-
lich längst bewiesen: Es fördert die 
Konzentration, die Fantasie, das 
Wissen, die Sprachkompetenz, das 
Einfühlungsvermögen und das ge-
meinsame Thema zwischen Vor-
leserin und Zuhörer.

Im Neuen Testament im 1. Timo-
theusbrief, 4. Kapitel, betraut Pau-
lus Timotheus mit seiner Nachfol-
ge, dass er sich im Reden und Tun 
als Vorbild bewähren soll. Hier um-
fasst sein Dienstauftrag auch die 
Schriftverlesung und Predigt. Fah-
re fort mit Vorlesen, … bis ich kom-
me, heißt es da im 13. Vers. Neben 
dem stillen Lesen eines biblischen 
Textes ist das laute Hören auf ihn 

ein weiteres eröffnendes Ereignis, 
wie ich den Text neu in den Kon-
text und in eine aktuelle Situation 
setzen kann. Der Text ist nie aus-
gehört, nie ausgelesen, nie fertig, 
sondern immer Teil eines Dialogs. 
Erzählte Gotteserfahrungen und 
erlebte Gottesexistenz treffen auf-
einander.

Die Bibel, die Geschichten sind nie-
mals ausgelesen. Beim Vorlesen 
von Geschichten für Kinder fällt 
das auch ganz besonders auf. Es 
gibt die Lieblingsbücher, Geschich-
ten, die wir ihnen zum wiederholten 
Male vorlesen sollen. Geschichten, 
die zu neuen Geschichten werden. 
Wann haben Sie jemandem etwas 
vorgelesen? Sie können anderen, 
die nicht mehr lesen können, weil 
ihr Augenlicht zu schwach gewor-
den ist bei einem Besuch aus unse-
rem Gemeindebrief vorlesen. Wir 
können uns Briefe schreiben, sie 
einander vorlesen, Texte verlesen, 
zuhören und dabei immer wieder 
für einen Moment innehalten. Wir 
müssen nicht in einen Vorlesewett-
bewerb gehen, und doch dürfen wir 
uns gegenseitig einladen, einander 
zuhören, wenn wir laut lesen, mit-
einander als Leserin und Hörende, 
und dabei ein gemeinsames The-
ma, eine Geschichte finden über 
die es sich lohnt, vertiefend ins Ge-
spräch zu kommen.

Ich wünsche Ihnen Zeit zum Lesen 
und Vorlesen.

L e s e n  u n d  V o r l e s e n

Ihre Pfarrerin Andrea Paetel

Jahreslosung 2026

Gott spricht: Siehe, 
ich mache alles neu!
Offenbarung 21,5 (L)

Monatsspruch
Mai 

Die Hoffnung haben 
wir als einen siche-
ren und festen Anker 
unsrer Seele.
Hebr 6,19 (L)

Monatsspruch
April 

Jesus spricht zu Tho-
mas: Weil du mich 
gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, 
die nicht sehen und 
doch glauben!
Joh 20,29 (L)

Pfarrerin Andrea Paetel
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Liebe Menschen in der Nachbarschaft, liebe Gemeinde, liebe Lesende,



Lesen Sie mitunter Artikel der sogenannten „Gelben 
Blätter“? - In diesem Fall sollten Sie sich den, von mir 
vorbereiteten, kulturhistorischen Spaziergang über den 
“Waldfriedhof Heerstraße“, nicht entgehen lassen.
Im Verlauf der Führung wird eine Auswahl bekannter, 
hier ruhender Persönlichkeiten aus Gesellschaft, Sport, 
Theater, Film und Literatur vorgestellt. Dabei erfahren 
Sie nicht nur Wissenswertes aus den jeweiligen Le-
bensläufen, sondern werden auch auf kleine Pikante-
rien hingewiesen.

Von den 391 namhafte Personen, die in „Heerstraße“ 
beigesetzt sind, wurden 51 mit einem Ehrengrab des 
Landes Berlin gewürdigt. Eine solche Prominentendich-
te ist in unserer Stadt einmalig und lässt die häufig ge-
nannten Waldfriedhöfe in Dahlem und Zehlendorf nach-
rangig erscheinen. Während unserer Durchquerung der 
Nekropole, wird deren gartenarchitektonische Gesamt-
gestaltung ebenso erläutert wie die historische Ent-

wicklung der flankierenden Gebäude. Auf besonders 
kunstvolle Grabsteine wird aufmerksam gemacht.

Für den beschriebenen Rundgang habe ich folgende 
Termine gewählt:

–  Samstag, 09. Mai 2026, 11:00 Uhr
–  Mittwoch, 20. Mai 2026, 11:00 Uhr
–  Samstag, 18. Juli 2026, 11:00 Uhr

Die Zahl der Teilnehmenden ist jeweils auf max. 15 Per-
sonen begrenzt. Sollten Sie Interesse an der gemeinsa-
men Erkundungstour haben, melden Sie sich bitte unter 
folgender E-Mail-Adresse an:
guth.christina@googlemail.com.
Hinsichtlich des genauen Treffpunktes werde ich Sie 
umgehend informieren.
Ich freue mich auf Sie!

Christina Guth

Über den Waldfriedhof Heerstraße – ein kulturhistorischer Spaziergang
In der Region
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Tagesfahrt in die Barlachstadt Güstrow am 19. Mai
In der Region

Ernst Barlach hat fast drei Jahrzehnte bis zu seinem Le-
bensende in Güstrow gelebt. Seinen Lebensspuren dort 
wollen wir im Güstrower Dom und in seinem Atelierhaus 
am Inselsee folgen. Ein Spaziergang am See entlang 
bringt uns zum Mittagessen ins Strandhaus. Nach dem 
Dombesuch beim „Schwebenden“ erwarten uns Kaffee 
und Kuchen, um anschließend gestärkt den Heimweg 
anzutreten. Gegen 19:30 Uhr werden wir wieder in Hei-
ligensee und Konradshöhe ankommen. Auf den Tag mit 
Ihnen freuen sich Frank Gorgas, Renate Göbel, Andrea 
Paetel und Michael Glatter.

Abfahrt:
8:00 Uhr Konradshöhe vor der Jesus-Christus-Kirche
8:15 Uhr Alt-Heiligensee vor dem Gemeindesaal
8:30 Uhr Matthias-Claudius-Kirche

Anmeldung bitte im Gemeindebüro der Matthias-
Claudius-Gemeinde, Tel.: 431 13 01

Kosten: 72 € für Busfahrt, Reiseleitung, Führung und 
Eintritt Atelierhaus Barlachs, Mittagessen, Güstrower 
Dom und Kaffeetrinken

Der Betrag kann bar bezahlt oder überwiesen werden:

Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1934 77
Verwendungszweck: Tagesfahrt Güstrow

Drei Frauen schauen uns nachdenklich und erschöpft 
an. Vier weitere Frauen tragen auf ihren Köpfen schwe-
re Lasten. Was erzählt uns dieses Bild? Eine kurze Bild-
beschreibung finden Sie auf unserem YouTube-Kanal 
oder über den QR-Code.

Aus Nigeria in die Welt – 
Weltgebetstag der Frauen 2026

Rückblick

© 2024 World Day of Prayer International Committee, Inc.

Hinweis: Das Gemeindebüro Heiligensee ist am 15.05.2026 geschlossen!



Liebe Gäste, liebe Freundinnen und Freunde unserer 
Dorfkirche,
der Kirchturm unserer Dorfkirche in Heiligensee ist ein 
weithin sichtbares Wahrzeichen unseres Ortes – und er 
braucht dringend unsere Unterstützung bei der notwen-
digen Sanierung. Damit er auch in Zukunft stolz über 
Heiligensee wachen kann, laden wir Sie herzlich ein zu 
einem besonderen Abend:

KIRCHTURMDINNER
25. April 2026

im Gemeindesaal der Dorfkirche,
Alt-Heiligensee 45/47

Einlass ab 17:30 Uhr • Beginn um 18:30 Uhr

Wir empfangen Sie mit einem Glas Prosecco oder ei-
nem alkoholfreien Aperitif und verwöhnen Sie anschlie-
ßend mit einem eleganten Fünf-Gänge-Menü, liebevoll 
zubereitet von unserem engagierten Team aus Ehren-
amtlichen – selbstverständlich mit köstlichen vegetari-
schen Alternativen. 
Für die musikalische Begleitung sorgt der Pianist Eu-
gen Palamarchuk, Organist in Konradshöhe-Tegelort. 
Er schafft den stimmungsvollen Rahmen für einen ge-
nussvollen Abend in besonderer Atmosphäre.
Der Preis beträgt 85 Euro pro Person inklusive Begrü-
ßungsdrink. Nach Abzug der Materialkosten kommt der Er-

lös vollständig der Sanierung unseres Kirchturms zugute.
Für Ihre Auswahl aus unserem reichhaltigen Getränke-
angebot – gerne auch alkoholfrei – bitten wir Sie, Bar-
geld bereitzuhalten.
Da die Platzzahl begrenzt ist, empfehlen wir eine früh-
zeitige Reservierung per E-Mail an:
kirchturmdinner@kirche-heiligensee.de und die Über-
weisung von 85 Euro auf folgendes Konto:

   Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord 
   Kreditinstitut: Berliner Sparkasse 
   IBAN: DE66 1005 0000 4955 1934 26 
   BIC: BELADEBEXXX 
   Verwendungszweck: Kirchturmdinner 1110.01.1790

Sollte eine Anmeldung per E-Mail nicht möglich sein, er-
reichen Sie uns telefonisch unter 030 – 431 2824. Bitte 
geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie die vegetari-
sche Variante wünschen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen außerdem unter:
0173 – 313 22 17 zur Verfügung.

Wir freuen uns sehr darauf, Sie an die-
sem besonderen Abend begrüßen zu 
dürfen! Herzlich willkommen!
Ihr Ehrenamtsteam
Kirchturmdinner Heiligensee
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Kirchturmdinner am 25. April
Gemeinde Heiligensee

In diesem Jahr feiert unser Förderverein sein 20-jähri-
ges Bestehen. Als gemeinnützig anerkannt - und damit 
steuerbegünstigt - werden Beiträge und Spenden ver-
wendet, um das Gemeindeleben zu fördern, wobei uns 
die Kinder- und Jugendarbeit ein besonderes Anliegen 
ist. In finanziell knappen Zeiten lässt sich so manches 
Projekt retten oder mit einem „Sahnehäubchen“ ver-
sehen.
So haben wir in Abstimmung mit dem Gemeindekir-
chenrat die Konfirmandenfahrten unterstützt, indem wir 
den Teilnehmern bedruckte T-Shirts oder Sweat-Shirts 
gestellt haben. Aber auch Neubeschaffungen der Ge-
meinde und Umbaumaßnahmen haben wir finanziell 
unterstützt. Dazu gehörten Ausgaben für die Kirchen-
musik, die Gemeindenfeste, eine Baumbank und einen 
Brunnen auf dem Gemeindegrundstück, einen Elektro-

herd für den Gemeindesaal, die Gartengestaltung und 
Pflege, einen Zuschuss zur Kinder Zirkuswoche, die 
Neugestaltung des Altarraums, ein Vordach über dem 
Eingang und vieles mehr.
Am 20. April findet unsere nächste Mitgliederversamm-
lung mit Wahlen zum Vorstand statt, und im Anschluss 
an diese Veranstaltung wollen wir das Jubiläum mög-
lichst mit allen Mitgliedern feiern. Eine schriftliche Ein-
ladung erfolgt wie immer.
Wir freuen uns über neue Mitglieder (Mindestbeitrag 
4,20 € pro Monat) und auch über Spenden für unsere 
weitere Arbeit. Auch die Mitarbeit im Vorstand unseres 
Vereins wäre eine Möglichkeit, unsere Unterstützung 
der Gemeindearbeit auch in Zukunft zu sichern.

Dr. Bernd Kokavecz

Wir feiern 20 Jahre Förderverein!
Matthias-Claudius-Gemeinde

Am 30. Mai feiern wir am Labyrinth vor der Jesus 
Christus Kirche eine Friedensandacht um 18:00 Uhr. 
An Stehtischen oder auf Bänken an den Bäumen sit-
zend wollen wir gemeinsam um Frieden bitten und bei 
einem Glas Traubensaft und / oder Wein miteinander 

ins Gespräch kommen zu dem Satz aus dem Johan-
nesevangelium: Frieden lasse ich euch, meinen Frie-
den gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt 
gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht. 
Johannes 16,33

Gemeinsam für den Frieden beten
Gemeinde Konradshöhe-Tegelort
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Das Thema „Demokratie bewahren“ beschäftigt uns 
in Konradshöhe-Tegelort seit einiger Zeit. Die Dring-
lichkeit und unsere Überzeugung, für Demokratie ent-
schlossen einzustehen, hat uns dazu bewogen, dieses 
Thema in das Leitbild der Gemeinde aufzunehmen. Wir 
haben uns nun zum Ziel gesetzt, an diesem wichtigen 
Thema kontinuierlich weiterzuarbeiten und haben die 
Gründung einer Arbeitsgruppe „Demokratie bewahren“ 
beschlossen.
Das Engagement für Demokratie ist jetzt besonders 
wichtig, da in diesem Jahr in fünf Bundesländern Land-
tagswahlen stattfinden, auch in Berlin. Das hat auch 
unsere Landeskirche in ihrem Newsletter vom Januar 
2026 besonders betont und darauf hingewiesen, dass 
„angesichts zunehmenden Populismus, der Hetze und 
der wachsenden Gefahr des Rechtsextremismus eine 

klare Haltung zu freiheitlich-demokratischen Werten 
heute wichtiger denn je ist“. Demokratie beginnt mit 
einem respektvollen Miteinander. Dazu können wir als 
Kirchengemeinden beitragen, indem wir Orte schaffen, 
an denen Debatten ausgetragen werden können und so 
die demokratische Kultur gestärkt wird. Mit der Arbeits-
gruppe „Demokratie bewahren“ wollen wir einen sol-
chen Ort schaffen. Ein Fokus unserer Arbeit wird der 
Blick auf die zentralen biblischen Grundwerte sein.
Sie sind herzlich eingeladen in der Arbeitsgruppe mit-
zumachen.

Das erste Treffen findet am 15.04.2026 um 19:00 Uhr 
im Gemeinderaum der Jesus-Christus-Kirche in Kon-
radshöhe statt. 

Ursula Ganzer und Rainer Metternich

Neue Arbeitsgruppe „Demokratie bewahren“
Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Frauen aus unseren Gemeinden machen sich auf und pilgern wieder! Haben Sie 
Interesse zu pilgern? Schaffen Sie pro Tag zwischen 15 und 18 km zu laufen? Wir 
wollen wieder pilgern! 

Wann? Vom 17. Juni abends bis zum 20. Juni / 21. Juni

Zu einem Informationsabend lade ich alle Interessierten ein am: 7. Mai um 19:00 
Uhr in den Gemeinderaum nach Konradshöhe. Hier wird es alle detaillierten Infos 
geben zur Route und den Unterkünften

Ihre Andrea Paetel

Schritt für Schritt dem Ziel entgegen - PILGERN 2026

Damit das Fest gelingen kann, freuen
wir uns über helfende Hände – beim
Auf- und Abbau, beim Standdienst oder
über selbstgebackenen Kuchen.
Wenn Sie sich einbringen möchten,
melden Sie sich gern in unseren
Gemeindebüros in Konradshöhe-
Tegelort oder Matthias-Claudius oder
folgen Sie dem QR-Code zum
Onlineformular.

Sonntag, 28. Juni 2026 | 11:00–18:00 Uhr
Matthias-Claudius-Kirchengemeinde

SAVE THE DATE:

Gemeindensommerfest 2026

Am Sonntag, den 28. Juni 2026, feiern wir von 11:00 bis
18:00 Uhr unser Gemeindensommerfest auf dem Gelände
der Matthias-Claudius-Gemeinde.

Wir beginnen um 11:00 Uhr mit einem fröhlichen Open-Air-
Gottesdienst mit Tanz und Live-Musik. Im Anschluss wollen
wir gemeinsam weiterfeiern, Musik genießen, Essen und
Trinken teilen und einander begegnen. Für Kinder und
Jugendliche gibt es auch in diesem Jahr wieder viele Spiele
und Aktionen.

Weitere Informationen zum Programm und den Angeboten
finden Sie in der nächsten Ausgabe des Kirchenschlüssels.

Wir freuen uns schon jetzt auf einen lebendigen und
gesegneten Tag mit Ihnen!

Onlineliste zum Helfen

Der Vorbereitungskreis
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In unseren Kirchengemeinden ist die Feier der Ju-
belkonfirmation eine schöne Tradition. Anlässlich 
des Goldenen, Diamantenen oder höheren Konfir-
mationsjubiläums laden wir Sie herzlich zu unserem 
Festgottesdienst mit anschließendem Festessen ein. 
Das gemeinsame Abendmahl begehen wir mit Ein-
zelkelchen. 

Sonntag, 26. April um 11:00 Uhr
auf der Gemeindewiese der Waldkirche

Auch wenn Sie in einer anderen evangelischen Kir-
chengemeinde konfirmiert wurden, sind Sie herz-
lich eingeladen, an unserem Fest teilzunehmen. 
Gemeinsam wollen wir an die eigene Konfirmation 
und die Verbundenheit mit Jesus Christus erinnern. 
Bis zum 15. April können Sie sich im Gemeindebü-
ro Heiligensee telefonisch 030 / 431 19 09 oder per
E-Mail pfarramt@kg-heiligensee.de anmelden.

Bitte teilen Sie uns auch mit, welchen Bibelvers Sie 
sich zu Ihrer Jubelkonfirmation wünschen. In der Re-
gel ist das Ihr Konfirmationsspruch. Doch Sie können 
sich auch einen anderen Vers auswählen, oder wir 
suchen einen für Sie aus.

Gemeinsam erinnern –
Jubelkonfirmation in unserer Region

Gemeindewiese der Waldkirche

Alle sind herzlich eingeladen zu unserem Gottes-
dienst unter freiem Himmel! Bei schlechtem Wetter 
feiern wir in den Gemeinderäumen der Waldkirche.

Christi Himmelfahrt, 14. Mai um 11:00 Uhr
auf der Gemeindewiese der Waldkirche 

Beim anschließenden Fest wollen wir Essen und 
Trinken teilen. Bitte bringen Sie etwas Kulinari-
sches mit. Wir freuen uns über gebackene Ku-
chen und bunte Salate. Auch dieses Jahr wer-
den wir grillen: Vegetarisches und Würstchen.

Gemeinsam im Grünen feiern
Gemeindewiese der Waldkirche

Wir feiern einen Gottesdienst unter freiem Himmel 
am See mit Musik vom Bläserchor und unserem 
Jugend-Eltern-Chor!

Sonntag, 5. Juli um 11:00 Uhr
auf der Pfarrwiese Alt-Heiligensee 

Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen 
möchten, melden Sie sich gerne im Gemein-
debüro Heiligensee unter:
Telefon: 030 / 431 19 09
E-Mail: pfarramt@kg-heiligensee.de

Tauffest am See
Pfarrwiese Alt-Heiligensee

© Hanna Halfon



Zu Beginn beschäftigten wir uns mit
der 150-jährigen Geschichte des
Kindergottesdienstes – einer
Gottesdienstform, die sich eigens an
Kinder richtet und ihnen einen
altersgerechten Zugang zu biblischen
Geschichten und zum Glauben
eröffnet.

Bereichernd empfanden wir den
persönlichen Austausch über unsere
eigenen Prägungen im
Kindergottesdienst. Dabei wurde
deutlich, wie unterschiedlich unsere
Herangehensweisen sind, wenn es
darum geht, Glauben zu vermitteln,
unser Bekenntnis zu leben und Kraft
sowie Dynamik aus dem Glauben für
den Alltag zu schöpfen.

Die bereits stattgefundenen
monatlichen Kindergottesdienste
haben wir ausführlich reflektiert und die
weiteren Termine geplant, u.a. mit einer
Begegnung zwischen Kindern und
Senior:innen aus der Gemeinde und
Region im März.

Der nächste Kindergottesdienst
findet am 22. Mai, um 16:00 Uhr in
der Jesus-Christus-Kirche statt.
Herzliche Einladung dazu.

Ein achtköpfiges Team aus dem
Arbeitsbereich „Arbeit mit
Kindern und Familien“ in
Konradshöhe-Tegelort kam zu
einem Klausurtag zusammen,
um die weitere Jahresplanung
zu verabreden und gemeinsame
Schwerpunkte festzulegen.

In unserer Planung haben wir uns
bewusst dafür entschieden, neben dem
Kindergottesdienst als regelmäßiges
Angebot vor Ort auch besondere Projekte
und „Highlights“ in den Mittelpunkt zu
stellen. Unser Ausflug am 1. März mit 23
Kindern ins Planetarium war ein großer
Erfolg. 

Am 14. Juni bieten wir im Anschluss
an den Gottesdienst um 11:00 Uhr
einen gemeinsamen Busausflug in
den Zoo Eberswalde an.
Anmeldung ab sofort unter:  
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Im Herbst werden wir ein Malprojekt
anbieten und ein weiteres Highlight wird
wieder das Krippenspiel mit
Musikensemble in der Adventszeit sein.
Die erste Probe dafür startet bereits am 
6. November.

Durch die Gemeinschaft, den offenen
Austausch und unsere vielfältigen
Begabungen erleben wir große Freude
daran, Glauben lebendig weiterzugeben,
mit Geschichten, Kreativität und
Bewegung, mit Gesang und Spiel.

Das Team der Arbeit mit Kindern
& Familien in Konradshöhe-Tegelort

Arbeit mit Kindern:
Klausurtag und neue Projekte

AUTOKINO
Mini

21.  MAI 2026
     MATTHIAS-
CLAUDIUS
in

Auch in diesem Jahr gibt es wieder unser populäres
Mini-Auto-Kino in den Gemeinden unserer Region.

Kommt mit euren Bobbycars, Kettcars,
Fahrradanhängern und allen anderen Fahrzeugen
am 21. Mai in die Matthias-Claudius-Gemeinde.

In der Kirche erwarten euch zwei Vorstellungen, um
15:30 Uhr und um 16:15 Uhr. Gezeigt werden 30-
minütige Animationsfilme für Kinder ab 3 Jahren.

Außerdem gibt es wieder frisches Popcorn und die
Rennstrecke im Gemeindegarten ist für die
Bewegung zwischendurch natürlich auch geöffnet.

Weitere Infos zu den gezeigten Filmen findet ihr wie
immer auf unserer Website.

Das Angebot ist kostenlos. Wir freuen uns über
Spenden für die Arbeit mit Kindern.

Weitere Infos zum Programm auf 
www.kirche-heiligensee.de/autokino

8 │ Kinder & Familien
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Mit der ganzen Mannschaft und allen kleinen und
großen Passagieren feiern wir unser Jubiläum.

Dazu laden wir alle Menschen herzlich ein, 
die uns auf unserer Reise begleitet haben
und alle, die künftig mit an Bord gehen möchten.

Wir beginnen unser Fest um 11:00 Uhr
mit einem Familiengottesdienst 
in der Matthias-Claudius-Kirche.

Im Anschluss feiern wir mit
einem bunten Programm im
Gemeindegarten und auf dem 
Gelände der KITA.
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� 

�

�

� 

Helfende ehrenamtliche Hände sind willkommen und können
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Genaue Zeiten der Programmpunkte sind bitte dem Internet
oder den Schaukästen zu entnehmen.

Wir feiern auf dem Kitagelände (Beatestr. 29) und dem
Gelände Beatestr. 29A.
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liebevoll gestalteten Spielstationen für Groß & Klein

Musik, Mitmachmomenten und kleinen Überraschungen

gemütlichem Austausch bei Kaffee, Kuchen, 
Waffeln & Herzhaftem

einem kleinen Flohmarktstand mit gut erhaltener
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Stöbern ausdrücklich erwünscht!

Herzliche Einladung!

25 JAHRE 
TEGELORTER KIRCHENMÄUSE

Zu Beginn beschäftigten wir uns mit
der 150-jährigen Geschichte des
Kindergottesdienstes – einer
Gottesdienstform, die sich eigens an
Kinder richtet und ihnen einen
altersgerechten Zugang zu biblischen
Geschichten und zum Glauben
eröffnet.

Bereichernd empfanden wir den
persönlichen Austausch über unsere
eigenen Prägungen im
Kindergottesdienst. Dabei wurde
deutlich, wie unterschiedlich unsere
Herangehensweisen sind, wenn es
darum geht, Glauben zu vermitteln,
unser Bekenntnis zu leben und Kraft
sowie Dynamik aus dem Glauben für
den Alltag zu schöpfen.

Die bereits stattgefundenen
monatlichen Kindergottesdienste
haben wir ausführlich reflektiert und die
weiteren Termine geplant, u.a. mit einer
Begegnung zwischen Kindern und
Senior:innen aus der Gemeinde und
Region im März.

Der nächste Kindergottesdienst
findet am 22. Mai, um 16:00 Uhr in
der Jesus-Christus-Kirche statt.
Herzliche Einladung dazu.

Ein achtköpfiges Team aus dem
Arbeitsbereich „Arbeit mit
Kindern und Familien“ in
Konradshöhe-Tegelort kam zu
einem Klausurtag zusammen,
um die weitere Jahresplanung
zu verabreden und gemeinsame
Schwerpunkte festzulegen.

In unserer Planung haben wir uns
bewusst dafür entschieden, neben dem
Kindergottesdienst als regelmäßiges
Angebot vor Ort auch besondere Projekte
und „Highlights“ in den Mittelpunkt zu
stellen. Unser Ausflug am 1. März mit 23
Kindern ins Planetarium war ein großer
Erfolg. 
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an den Gottesdienst um 11:00 Uhr
einen gemeinsamen Busausflug in
den Zoo Eberswalde an.
Anmeldung ab sofort unter:  
a.paetel@kirche-konradshoehe.de

Im Herbst werden wir ein Malprojekt
anbieten und ein weiteres Highlight wird
wieder das Krippenspiel mit
Musikensemble in der Adventszeit sein.
Die erste Probe dafür startet bereits am 
6. November.

Durch die Gemeinschaft, den offenen
Austausch und unsere vielfältigen
Begabungen erleben wir große Freude
daran, Glauben lebendig weiterzugeben,
mit Geschichten, Kreativität und
Bewegung, mit Gesang und Spiel.
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Klausurtag und neue Projekte
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder unser populäres
Mini-Auto-Kino in den Gemeinden unserer Region.

Kommt mit euren Bobbycars, Kettcars,
Fahrradanhängern und allen anderen Fahrzeugen
am 21. Mai in die Matthias-Claudius-Gemeinde.

In der Kirche erwarten euch zwei Vorstellungen, um
15:30 Uhr und um 16:15 Uhr. Gezeigt werden 30-
minütige Animationsfilme für Kinder ab 3 Jahren.

Außerdem gibt es wieder frisches Popcorn und die
Rennstrecke im Gemeindegarten ist für die
Bewegung zwischendurch natürlich auch geöffnet.

Weitere Infos zu den gezeigten Filmen findet ihr wie
immer auf unserer Website.

Das Angebot ist kostenlos. Wir freuen uns über
Spenden für die Arbeit mit Kindern.

Weitere Infos zum Programm auf 
www.kirche-heiligensee.de/autokino
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Halbzeit im Trainee-Programm.
Mittlerweile geht es ans Eingemachte in
den Praxisanteilen der Ausbildung: Ein
Wochenende bei dem die Fahrtenleitung
an die Trainees abgegeben wird,
während das motivierte Team von
erfahreneren Teamern eine bunte Palette
an kreativen und ausnahmslos
realistischen TeilnehmerInnen-Verhalten
an den Tag legt. Zum Wochenende
gehören Fehler, die dann “außerhalb der
Simulation” - also auf einer realen Fahrt -
nicht mehr passieren werden. 
Und wir haben uns wirklich großartiges
Wissen angeeignet:  Niemals Fenster im
Erdgeschoss als geeignete Ausgänge zu
ignorieren; einen Verbandskasten einzu-
packen; ein Kilo Salami ist so viel mehr,  
als man denkt; Dinonuggets mit
Pommes = zwei Stunden in der Küche
stehen. 
Als Team waren wir unglaublich stolz auf
unsere 13 Nachwuchs-Teamerinnen und
-Teamer: Sie haben übernacht Feedback
umgesetzt und Kritik in Anerkennung
verwandelt, mit unendlich viel Humor
und Geduld sind sie auf all unsere
kindischen Späße eingegangen, haben
imaginäre Wunden verbunden, Regeln
aufgestellt und durchgesetzt, und am
Ende in Rekordzeit “Abriss” in der
Unterkunft geregelt. 

In den Fotos seht ihr Eindrücke und
Gedanken vom Wochenende, vor allem
aus der Perspektive unserer Trainees.

Einen besonderen Dank an das Team,
für die Gestaltung der Lehreinheiten und
den starken Support!!!
Ihr seid der magische Glitzerstaub, der
das Wochenende lebendig macht.

Trainee ist wie...

“Trainee ist auch einfach mal entspannen, runterkommen und malen.” Lina und Leopold

Lara, Lennart

10 │ Jugend
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Pommes = zwei Stunden in der Küche
stehen. 
Als Team waren wir unglaublich stolz auf
unsere 13 Nachwuchs-Teamerinnen und
-Teamer: Sie haben übernacht Feedback
umgesetzt und Kritik in Anerkennung
verwandelt, mit unendlich viel Humor
und Geduld sind sie auf all unsere
kindischen Späße eingegangen, haben
imaginäre Wunden verbunden, Regeln
aufgestellt und durchgesetzt, und am
Ende in Rekordzeit “Abriss” in der
Unterkunft geregelt. 

In den Fotos seht ihr Eindrücke und
Gedanken vom Wochenende, vor allem
aus der Perspektive unserer Trainees.

Einen besonderen Dank an das Team,
für die Gestaltung der Lehreinheiten und
den starken Support!!!
Ihr seid der magische Glitzerstaub, der
das Wochenende lebendig macht.

Trainee ist wie...

“Trainee ist auch einfach mal entspannen, runterkommen und malen.” Lina und Leopold

Lara, Lennart

4. April 2026
23:00 UHR 

TAIZÉ-ANDACHT
anschließendes Osterfeuer

und sonst 
Kreatives und Snacks zur Begleitung

durch die Nacht

Kirchengemeinde Konradshöhe
Schwarzspechtweg 1

“Trainee ist wie eine Welle, weil wir etwas in Bewegung bringen,
einander mitreißen und zusammen stärker sind.” Mia, Helena, Sarah

PoV Küche: Für 18 Menschen kochen ist nicht so einfach!

“Trainee ist wie eine Tür, die für
jeden offen steht, egal wie
unterschiedlich wir alle sind oder
wie schnell oder langsam alles
funktioniert. 
Jeder ist für einander da und es
ist wichtig, zusammen zu
arbeiten.” Frida, Laurin

 Caro, Benni

“Trainee ist wie eine Suche nach Teilnehmern,
Konfis und dem Wissen.” Marike, Jakob

Jugend │ 11
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Sokantos im Gottesdienst am 3. Mai
Der vierte Sonntag nach 
Ostern hat seinen Namen 
„Kantate“ nach dem Beginn 
des Psalms 98, „Cantate 
Domino“ oder „Singet dem 
Herrn ein neues Lied“.
Dieser Psalm ist eine Auf-

forderung, Gott mit Gesang und Instrumenten zu loben 
und zu rühmen. Viele Komponisten haben daher die-
sen Text vertont, z.B. Johann Sebastian Bach, Heinrich 

Schütz, Dietrich Buxtehude. Auch in unserem Gesang-
buch finden sich mehrere Vertonungen dieses Psalms. 
Lassen Sie uns dieser Aufforderung gemeinsam mit 
dem Chor Sokantos nachkommen. Wir wollen bekann-
te Lieder mit Neuem verbinden, gemeinsam Kanons 
singen. Hören Sie durch den Chor, wie sich Dietrich 
Buxtehude im ersten Satz seines „Cantate Domino“ 
(BuxWV 12) den Lobpreis Gottes vorstellte. 

Ihre Bettina Lohr

Matthias-Claudius-Gemeinde

Die Konzertreihe „Vier Jahres-
zeiten“ beginnt in diesem Jahr 
mit einem Frühlingskonzert am 
3. Mai um 17:00 Uhr in der Je-
sus-Christus-Kirche. Wir wer-
den eine Stunde ausschließlich 
von der Harfe in Wort und Ton 
durch Tirza Seifert-Reuter ge-
staltet erleben. Dieses Konzert 

steht unter dem Titel „Gesang zur Nacht“ und beinhaltet 
Kompositionen für Harfe solo, die von Gedichten um-
rahmt werden und so einen Bezug untereinander herstel-

len. Hierbei wird die Abendstimmung besonders beleuch-
tet. Diese Stimmung wurde sowohl in der musikalischen 
als auch in der lyrischen Romantik vielfach aufgegriffen: 
So werden Musikwerke unter anderem von M. Glinka, E. 
Humperdinck und M. Tournier zu Gehör gebracht. Die 
Gedichte von Dichtern wie  E. Mörike, H. v. Hofmannsthal 
und R. M. Rilke sollen den musikalischen Ausdruck durch 
die Einbeziehung der sprachlichen Dimension erweitern. 
Nach dem Konzert wird um eine Spende gebeten.
Das bisher für den 14. Juni angekündigte zweite Konzert 
unserer Reihe „Vier Jahreszeiten“ ist aus technischen 
Gründen auf den 21. Juni verlegt worden.

Gesang zur Nacht mit Harfe und Lyrik am 3. Mai
Gemeinde Konradshöhe-Tegelort
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Singen verbindet: Zwei neue Gesangsgruppen entstehen
Chanten – meditative Gesänge
Herzlich Einladung zum gemeinsamen 
Singen für Jung und Alt! Mit „Chanten“ ist 
ein leistungsfreies Singen gemeint, das ur-
sprünglich im Zusammenhang mit spirituel-
len oder religiösen Singformen steht. Dabei 
stehen die Hingabe an das Singen und die 
dabei erlebte Freude im Vordergrund. Die 
Lieder verwenden in der Regel kurze Texte 
und Melodien, die leicht erlernbar sind und lange wie-
derholt werden, um eine tiefere Wirkung entfalten zu 
können (aus „Chanten“, von W. Bossinger u. W. Frie-
derich, S. 11). Man braucht keine sängerischen Vor-
erfahrungen, nur Spaß am gemeinsamen Singen. 

Wir treffen uns jeweils am letzten Samstag im Monat 
von 16:00 – 17:00 Uhr (25.04. / 30.05. / 27.06. / 25.07. 
…) in der Jesus-Christus-Kirche oder im Kirchgarten.
Es freut sich auf  alle Teilnehmenden

Silke Caspari

Projekt Canticum
Singet dem Herrn ein neues Lied!
Der niederländische Dichter Huub Osterhu-
is (1933 – 2023) hat mehr als 700 Kirchen-
lieder geschrieben. Davon sind mehrere 
Lieder in die deutsche Sprache übersetzt 
und in unser Evangelisches Gesangbuch 
aufgenommen worden.
Diese Lieder möchte ich mit einer Gruppe 

von Sänger:innen und Musiker:innen einüben, um sie 
im Gottesdienst vorzustellen.

Herzliche Einladung an alle Interessierte. Singen tut 
gut und verbindet.

Eine erste Probe soll am 15. April von 17:00 – 18:30 
Uhr im Gemeinderaum in Konradshöhe stattfinden. 
Um Anmeldung bitte ich unter: 030 / 436 646 333 oder 
0152 014 189 88.

Antoinette Oskamp

Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Kantorei und Elternchor der Kirchengemeinde Heiligensee la-
den in diesem Jahr an vier Terminen zum Offenen Singen ein, 
jeweils mit einem bestimmten thematischen Schwerpunkt.

Sie sind zum Mitsingen herzlich willkommen.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

6. Mai um 18:00 Uhr		  Musikalischer Spaziergang
					     mit Wander- und Volksliedern
					     Treffen an der Waldkirche, Stolpmünder Weg 35-43

Taizé-Andachten sind eine 
besondere Form des gemein-
samen Singens und Betens. 
Was sie so besonders macht, 
sind die Lieder aus Taizé: Sie 
sind kurz und einprägsam und 
können ein- oder mehrstimmig 
gesungen werden. Mit ihren 
mehrfachen Wiederholungen 

klingen sie in uns nach und in unseren Alltag hinein. 
Sie trösten, machen Hoffnung und geben Mut zum Le-
ben und lassen unsere Seelen Ruhe finden. Neben der 

Musik gibt es in den Andachten einen kurzen Bibeltext 
und eine Zeit der Stille,  um über das Bibelwort nachzu-
denken.  In den Fürbitten kann jede/r hier – still für sich 
oder mit gesprochenen Worten – seine Bitten vor Gott 
bringen. Ein Segenswort schließt die Andacht nach 30 
Minuten ab.

Herzlich willkommen zu den Taizé-Andachten in der Je-
sus-Christus-Kirche, jeweils Freitags um 18:00 Uhr:
17.04. / 22.05. / 19.06. / 17.07. / 18.09. / 16.10.

Das Taize-Team Konradshöhe

Taizé in Konradshöhe
Gemeinde Konradshöhe-Tegelort
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Donnerstag,  2. April 2026  │  Gründonnerstag
17:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Familien - Tischabendmahl 	 Pfarrerin Dorn, Gem.Päd. 
			   Berkoben
18:00 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst mit Tischabendmahl	 Pfarrer Gärtner
18:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst mit Tischabendmahl	 Pfarrerin Paetel

Freitag, 3. April 2026  │  Karfreitag
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Chor	 Pfarrerin Paetel
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter

Samstag, 4. April 2026  │  Osternacht
23:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Taize-Andacht mit anschließendem	 Gem.Päd. Jaenichen und
		  Osterfeuer	 Jugend

Sonntag, 5. April 2026  │  Ostersonntag
08:00 Uhr	 Friedhof Heiligensee	 Andacht im Freien mit Posaunenchor	 Pfarrer Glatter
	 am Elchdamm	
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Taufen	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Familiengottesdienst	 Pfarrer Lübke, Gem.päd. 
			   Berkoben

Montag, 6. April 2026  │  Ostermontag
09:30 Uhr	 Waldkirche	 Regionaler Gottesdienst mit Osterspazier-	 Pfarrer Glatter,  Pfarrerin
		  gang und Osterfrühstück und Kaffee danach	 Paetel

Sonntag, 12. April 2026  │  Quasimodogeniti
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrer i.R. Gerts
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Gärtner
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter

Montag, 13. April 2026
16:00 Uhr	 Waldkirche	 Gottesdienst für Kinder und Familien	 Pfarrer Glatter, Gem.Päd.
			   Berkoben

Sonntag, 19. April 2026  │  Misericordias Domini
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Prädikantin Dr. Ganzer	
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Prädikant Schmidt
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Superintendentin i.R. Horn-	
			   schuh

Freitag, 24. April 2026
16:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Kindergottesdienst	 Kirchenmaus und KiGo-Team

Sonntag, 26. April 2026  │  Jubilate
11:00 Uhr	 Waldkirche	 Regionaler Jubelkonfirmationsgottesdienst	 Pfarrer Glatter, Pfarrerin
		  mit Abendmahl und Kaffee danach	 Wentzek

               April
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Sonntag, 3. Mai 2026  │  Kantate
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrerin Paetel 
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Lektorin Thiem, Kantorin Lohr

Sonntag, 10. Mai 2026  │  Rogate
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrer i.R. Gerts 
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst	 Pfarrer Glatter
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Familiensonntag	 Gem.Päd. Berkoben

Donnerstag, 14. Mai 2026  │  Christi Himmelfahrt
11:00 Uhr	 Waldkirche	 Regionaler Open-Air-Gottesdienst mit	 Pfarrer Glatter
		  anschließendem Wiesenfest
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Konfirmationsgottesdienst	 Pfarrerin Wentzek, Gem.Päd. 
			   Jaenichen

Samstag, 16. Mai 2026 
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Konfirmationsgottesdienst	 Pfarrerin Wentzek, Gem.Päd. 
			   Jaenichen

Sonntag, 17. Mai 2026  │  Exaudi
09:30 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel 
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel
18:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst mit Konfirmandenabendmahl	 Pfarrerin Wentzek, Gem.Päd.
		  und Chor	 Jaenichen

Samstag, 23. Mai 2026 
12:00 Uhr	 Dorfkirche	 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter, Gem.Päd.
			   Berkoben
14:00 Uhr	 Dorfkirche	 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter, Gem.Päd.
			   Berkoben
18:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Konfirmandenabendmahl	 Pfarrerin Paetel, Gem.Päd. 
			   Jaenichen

Sonntag, 24. Mai 2026  │  Pfingstsonntag
11:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Konfirmationsgottesdienst	 Pfarrerin Paetel, Gem.Päd. 
			   Jaenichen
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Gärtner
11:00 Uhr	 Matthias-Claudius-Kirche	 Gottesdienst	 Lektorin Thiem
12:00 Uhr	 Waldkirche	 Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Glatter, Gem.Päd. 
			   Berkoben

Montag, 25. Mai 2026  │  Pfingstmontag
11:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Gottesdienst	 Pfarrerin Paetel

Freitag, 29. Mai 2026
16:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Kindergottesdienst	 Kirchenmaus und KiGo-Team

Samstag, 30. Mai 2026
18:00 Uhr	 Jesus-Christus-Kirche	 Friedensandacht	 Pfarrerin Paetel

Sonntag, 31. Mai 2026  │  Trinitatis
11:00 Uhr	 Dorfkirche	 Gottesdienst mit Taufe	 Pfarrer Glatter
15:00 Uhr	 Garten d. Hermann-Ehlers-	 Kirchenkreisfest Reinickendorf: „Menschen	 Dr. Helmke, Generalsuperinten-
	 Hauses, Alt-Wittenau 71,	 treffen - Begegnungen ermöglichen“	 dentin von Berlin
	 13437 Berlin

                 Mai
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MITEINANDER IM GESPRÄCH
Frauen im Zentrum
Donnerstag, 09.04.2026 | 07.05.2026, 15:00 – 17:00 Uhr im Bistro
der Matthias-Claudius-Kirche, Pfarrerin Wentzek & Pfarrer Glatter

Offener Nachmittag Dorf
Montag, 04.05.2026, 15:00 – 16:30 Uhr im Stall der Dorfkirche

Offener Nachmittag Wald
Mittwoch, 01.04.26 | 22.04.26 | 13.05.26, ab 14:30 Uhr im Saal der Waldkirche

Senior:innen-Treff
Dienstag, 15:00 – 16:30 Uhr im Gemeinderaum Konradshöhe
Frau Kraft & Frau Göbel

GEMEINSAM ERLEBEN
Literaturkreis
Zweiter Donnerstag im Monat, 10:00 – 12:00 Uhr im Gemeindesaal
Konradshöhe, Frau Schrecke (Tel.: 030 431 15 60)

Meditationsgruppe (Anmeldung im Gemeindebüro)
Samstag, 18.04.2026 | 16.05.2026, 11:00 – 13:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Tegelort, Frau Schubert & Frau Schwarzer

Primetime
Mittwoch, 15.04.2026 | 20.05.2026, 20:15 Uhr im Bistro 
der Matthias-Claudius-Kirche, Pfarrerin Wentzek

Spieltreff
Dritter Freitag im Monat, 18:00 Uhr im Stall der
Dorfkirche, Frau Räder (Tel.: 030 23926550)

Stuhlgymnastik (entfällt in den Ferien)
Donnerstag, 14:00 – 14:30 Uhr im Saal der Dorfkirche, Frau Kühn

Tanzkreis
Montag, 10:00 – 12:00 Uhr im Gemeindesaal der Matthias-Claudius-Kirche

Wandergruppe (Anmeldung im Gemeindebüro)
Samstag, 25.04.2026 | 30.05.2026, 10:00 Uhr in der
Jesus-Christus-Kirche, Frau Pieper

Selbsthilfegruppe für Sucht-Erkrankungen (Anmeldung unter 0173 6113089)
Dienstag, 10:00 – 12:00 Uhr  in der Jesus-Christus-Kirche, Hr. Gietz

BIBEL IM GESPRÄCH
Bibelcafé
Mittwoch, 01.04.2026 | 06.05.2026, 15:00 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal
der Matthias-Claudius-Kirche, Pfarrerin Wentzek & Pfarrer Glatter

Bibel-Kennen-Lernen
Erster Samstag im Monat, 11:00 – 12:30 Uhr im Gemeinderaum
Konradshöhe, Frau Heindl-Gebert (Tel.: 0173 6010404)

Regionaler Heiligenseer Bibelkreis
Letzter Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr  
29.04.2026 im Stall der Dorfkirche
27.05.2026 im Bistro der Matthias-Claudius-Kirche

Unsere Gruppen sind für Menschen jeden Alters offen. Wir freuen uns über neue Teilnehmer:innen
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GEMEINDE IM GESPRÄCH
08. April: „Wieviel Bürokratie vertragen Kirche und Staat?“
19:00 Uhr im Stall der Dorfkirche

POWERFRAUEN
06. Mai: Thema noch offen
19:30 Uhr im Stall der Dorfkirche

LITERATURCAFÉ
Montag, 13. April um 17:30 Uhr: Bericht vom Besuch der Leipziger 
Buchmesse / Präsenz Buchhandlung Seitenblick: Vorstellung / Empfeh-
lung neuer Bücher. Susanne Räder / Mirijam Busse (Inhaberin); im Stall 
der Dorfkirche
Mittwoch 20. Mai um 19:15: siehe Heiligenseer Forum

HEILIGENSEER FORUM
Was uns inspiriert, angeht und betrifft: Themen aus Kultur, Religion, Na-
turwissenschaft und Ökologie
15. April: Meinhard Schröder liest aus Texten und Briefen von Dr. Wla-
dimir Lindenberg über die Zeit nach dem 2. Weltkrieg in Heiligensee; mit 
anschließendem Gespräch
20. Mai: Pfarrer i.R. D. Linke liest aus seinem Buch: „Bedrohter Alltag 
als Pfarrer im Fokus des MfS“ mit anschließendem Gespräch über sei-
nen Alltag in der DDR; in Kooperation mit dem Literaturcafé
19:15 Uhr im Gemeindesaal Alt-Heiligensee
Gäste sind für beide Veranstaltungen herzlich willkommen

FRAUENABENDBROT
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenabendbrot am Dienstag, 12. 
Mai um 18.30 Uhr. Wir beginnen wieder am gedeckten Tisch im Ge-
meinderaum in Konradshöhe. An diesem Abend werden wir uns in An-
lehnung an den 1. Thessalonicher 5,23 mit dem Thema: Gesundheit 
und Spiritualität beschäftigen. Der Mensch besteht aus Geist, Seele und 
Leib (Körper).  Wie finden wir Einklang? Wodurch erfahren wir Heilung? 
Um Anmeldung bis zum 10. Mai unter: a.paetel@kirche-konradshoehe.
de bitte ich alle Frauen, die dabei sein werden. Andrea Paetel

Weitere Gruppenangebote finden Sie auf unserer Internetseite www.kirche-heiligensee.de/angebote

HANDY, TABLET & CO
Samstag, 11. April, 10:00 - 12:00 Uhr im Saal Dorfkirche; mit und ohne 
Anmeldung, e-mail: iris.pawlowsky@gmx.de oder 0176 631 19 896

ZEICHNEN IN KTO
Am 16. April, 17:00 - 19:00 Uhr findet ein weiteres Zentangle Zeichnen 
statt. Anmeldung im Gemeindebüro. Andrea Paetel und Cathy Baer



AKTUELLES AUS DEM 
DIAKONIEZENTRUM HEILIGENSEE

EJFgAG            ejf.de

Terminübersicht 2026
Jeden Montag, 10-10.30 Uhr: 
Andacht | Raum der Stille am Marktplatz

31. März 2026
Ausstellung im Foyer Keilerstr. 19: Kontemplation – 
Landschaften in Pastell, Bilder von Elisabeth Schaller 
(bis 24. Mai 2026; Midissage: 25. April, 17-19 Uhr)

16. April 2026
Agape-Feier zu Ostern | 11-13 Uhr | Saal am Marktplatz

19. April 2026
Kultur am Markt: Mit dem Fahrrad um die Welt:  
Kanada | 17 Uhr | Saal am Marktplatz

10. Mai 2026
Trödelmarkt | 9-15 Uhr

17. Mai 2026
Kultur am Markt: Lesung: „Ein richtiges Fest –  
Begegnungen mit Maxie Wander“ | 17 Uhr |  
Saal am Marktplatz

14. Juni 2026
EJT-Tag mit Familienfest | 12-17 Uhr |  
Gottesdienst 11 Uhr
60 Jahre Grundsteinlegung Diakoniezentrum  
Heiligensee | Marktplatz und Umgebung

13. bis 17. Juli 2026
Basketball-Sommercamp | Anmeldung und Kontakt: 
Lea Jaenichen | Tel.: 01522 4740051

19. Juli 2026
Kultur am Markt: Literarisch-musikalisches  
Figurentheater „Des Herrn Morgensterns Lebensreise“ 
(Gigisguckkiste) | 17 Uhr | Saal am Marktplatz

Weitere Termine 2026

Trödelmarkt
13. September 2026 | 9-15 Uhr

Agape-Feier zu Erntedank
29. September 2026 | 16-18 Uhr | Saal am Marktplatz

Adventsmarkt
29. November 2026 | 12-18 Uhr
Gottesdienst 11 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 12 bis 17 Uhr

Dambockstraße 76 | 13503 Berlin
Tel.: 030 4306-640 | www.ejf.de

An schönen Tagen hat unsere Terrasse für  
Sie bis 18 Uhr geöffnet. Montags ist Ruhetag.

Kultur am Markt

Bildvortrag mit Hans Neumann:  
Mit dem Fahrrad um die Welt: Kanada 

Sonntag, 19. April 2026 | 17 Uhr
Saal am Marktplatz

Lesung mit Barbe-Maria Linke:  
„Ein richtiges Fest – Begegnungen mit 

Maxie Wander“
Sonntag, 17. Mai 2026 | 17 Uhr

Saal am Marktplatz
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Ilse Hintze- 
Bücherei

Öffnungszeiten:

Montag 11:00 bis 12:30 Uhr 

Dienstag 6:30 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 9:30 bis 11:00 Uhr (für Kinder  

ab 3 Jahren) 

Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr 

BASKETBALL 
SOMMERCAMP

Diakoniezentrum Heiligensee

13. – 17. Juli 2026 | 10 – 15:00 Uhr

Turnhalle Keilerstraße 25
Altersgruppe 9 bis 12 Jahre 
Anfänger:Innen
Teilnahme 120€

• 2 x 2 Std abwechslungsreiches Training
• mit zertifizierter Trainerin
• warmes Mitagessen
• EJF Give-Away

Anmeldung und Info

Lea Jaenichen
Tel.: 01522 474 0051

Sonntag, 10. Mai 2026
9 bis 15 Uhr

Information und 
Anmeldung unter:
Reichardt.Cornelia@ejf.de

Diakoniezentrum Heiligensee
Keilerstraße 19 | 13503 Berlin
      030 4306-0        info-dz@ejf.de
www.ejf.de

APRIL/MAI 2026

TRÖDELMARKT
Diakoniezentrum Heiligensee

Freie Plätze an der EJF-Fachschule 
für soziale Berufe in Berlin-
Heiligensee!

Ausbildungsstart jedes Jahr 
im Februar und August

Anmeldung:  
 030 4306710    info-fachschule@ejf.de

www.ejf.de                                       #HilfeSchaffen

Berufsbegleitende 
Ausbildung als Erzieher:in 
gesucht?
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Helfen-Hinschauen-Handeln
Matthias-Claudius-Gemeinde

Unter diesem Titel startete 2021 der Kirchenkreis Reini-
ckendorf sein Schulungskonzept mit der „Präventionsar-
beit zur Sensibilisierung für sexualisierte Gewalt im Kon-
text kirchlicher Arbeit und Strukturen“.
Seitdem wurden mehrere tausend haupt- und ehrenamt-
liche Menschen geschult. Ganz vorne mit dabei ist unsere 
Region, die sich zur Aufgabe macht, ALLE Menschen in 
Verantwortungspositionen verpflichtend zu schulen.
Warum? Bei „sexualisierter Gewalt“ geht es um das Aus-
nutzen von Machtgefällen und als eine der größten Institu-
tionen Deutschlands tragen wir - als die vor Ort Gemein-
de-Gestaltenden - eine große Verantwortung für die uns 
anvertrauten Personen. Vor allem die besonders schutz-
bedürftigen Personengruppen.
Da, wo Menschen aufeinandertreffen, sind Grenzverlet-
zungen „normal“, das passiert unabsichtlich, oder weil ver-
schiedene Menschen unterschiedliche Herangehenswei-
sen an einen Sachverhalt haben. Was aber nicht „normal“ 
bzw. in Ordnung ist, sind Übergriffe und unser meist an-
gelernter Drang, dabei wegzuschauen oder wegzuhören, 
Erlebnisse anschließend zu verdrängen oder im Nachhin-
ein zu verharmlosen. Wir wollen sichere Räume schaffen: 
Hinschauen und Verbündete suchen, sich gemeinsam 
dafür stark machen, bei übergriffigen, diskriminierenden 
oder sexualisierten Verhaltensweisen einzuschreiten.
Das Schulungsangebot soll Mut machen und richtet sich 
an alle, die Mitarbeiter:in in unserer Region sind, Verant-
wortung für eine Gruppe, ein Gremium oder Angebot tra-
gen, Zugang zu Schlüsseln und Räumlichkeiten haben, 
Zugriff auf personenbezogene Daten oder Finanzen ha-
ben, interessiert und wissbegierig sind, unseren Verhal-
tenscodex noch nicht kennen oder sich bestärken lassen 
möchten, kritische Situationen besser zu erkennen, be-
nennen und möglicherweise sogar vermeiden zu können.

Herzliche Einladung zu einem Workshop mit den Prä-
ventionsbeauftragten der Region: Beiratsvorsitzende und 
Coach Kerstin Bazin und Gemeindepädagogin Lea Jae-
nichen

17. April von 09:30 bis 12:30 Uhr und 
23. April von 18:00 bis 21:00 Uhr
im Gemeindesaal der Matthias-Claudius-Gemeinde

Im Anschluss an die Schulungen entstand bei vielen Teil-
nehmenden ein erhöhter Redebedarf. Selbst (mit-)erlebte, 
vergangene Situationen wurden durch die Schulung in Er-
innerung gerufen und im Nachhinein anders beurteilt und 
viele wünschten sich, sie hätten in der entsprechenden 
Situation anders reagieren können. Dieses „anders-Re-
agieren“ fällt nicht auf Anhieb leicht und neues Verhalten 
benötigt Erprobung und Wiederholung, um sich sicher zu 
fühlen. Pfarrerin Jana Wentzek und Kerstin Bazin bieten 
Übungsabende an: „Schwierigen Situationen angemes-
sen und konstruktiv begegnen“: Selbst (mit-)erlebte Situ-
ationen, gemeinsam neu und anders durchdenken, die 
individuelle Reaktion ausprobieren und für zukünftige Si-
tuationen gestärkt und sicherer werden.

29. April um 18:30 Uhr und
25. Juni um 18:30 Uhr
im Gemeindesaal der Matthias-Claudius-Gemeinde

Bitte melden Sie sich in unserem Ge-
meindebüro für die jeweilige Veranstal-
tung an.
Weitere Angebote finden Sie im Kir-
chenkreis Reinickendorf unter neben-
stehendem QR-Code.

Kirchenkreisfest
Reinickendorf

M E N S C H E N  T R E F F E N  -  B E G E G N U N G E N  E R M Ö G L I C H E N

31. Mai 2026

15 Uhr bis 19 Uhr
Auf dem Gelände des Kirchenkreises Reinickendorf

(Alt-Wittenau 71/72, 13437 Berlin)

Save the 

date
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Gemeinde Heiligensee

Seit Kurzem darf ich das Amt des Vorsitzenden des Gemein-
dekirchenrates (GKR) unserer Kirchengemeinde überneh-
men. Für das Vertrauen, das mir damit entgegengebracht wur-
de, bin ich sehr dankbar. Gleichzeitig ist mir bewusst, dass wir 
als Kirche und als Gemeinde vor großen Herausforderungen 
stehen – aber auch vor vielen Chancen. Ein Thema, das uns 
alle beschäftigt, sind die sinkenden Mitgliederzahlen in den 
Kirchen. Diese Entwicklung fordert uns heraus, neue Wege 
zu gehen. Dabei geht es nicht nur um Zahlen, sondern vor al-
lem um die Frage: Wie können wir als Kirche auch in Zukunft 
ein Ort der Gemeinschaft, des Glaubens und der Hoffnung 
für die Menschen in unserem Dorf und unserer Region sein? 
Ich bin überzeugt, dass wir diese Aufgabe nur gemeinsam 
bewältigen können – mit Offenheit, Kreativität und dem fes-
ten Vertrauen auf Gottes Begleitung. Ein wichtiges Projekt für 
unsere Gemeinde ist die geplante Sanierung des Kirchturms 
in Heiligensee. Der Kirchturm prägt nicht nur das Ortsbild, 
sondern ist auch ein sichtbares Zeichen unserer langen kirch-
lichen Tradition. Darüber hinaus wird uns der Umgang mit den 
anderen Immobilien unserer Gemeinde beschäftigen. Gleich-
zeitig wächst die Zusammenarbeit der Kirchengemeinden in 

unserer Region. Schon heute arbeiten wir in vielen Bereichen 
eng miteinander – sei es bei Gottesdiensten, Veranstaltungen 
oder in der Kinder- und Jugendarbeit. Dieses stärkere Mitei-
nander bietet große Chancen: Wir können Kräfte bündeln, 
voneinander lernen und neue Angebote entwickeln. Ziel ist 
es, Kirche in unserer Region lebendig und sichtbar zu hal-
ten. Darüber hinaus gibt es viele weitere Themen, die uns als 
GKR beschäftigen. Dazu gehören u.a. die Gestaltung eines 
einladenden Gemeindelebens, die Förderung von Ehrenamt-
lichen, Angebote für unterschiedliche Generationen sowie die 
Frage, wie wir unsere Kirche auch für Menschen öffnen kön-
nen, die bisher wenig Berührung mit ihr hatten.
Mir ist wichtig, dass unsere Gemeinde ein Ort bleibt, an dem 
Menschen willkommen sind – mit ihren Fragen, Hoffnungen 
und Sorgen. Kirche lebt von den Menschen, die sich ein-
bringen, mitdenken und mitgestalten. Deshalb lade ich Sie 
herzlich ein, Ihre Ideen, Anregungen und auch Ihre Kritik ein-
zubringen. Ich freue mich auf die kommenden Jahre der Zu-
sammenarbeit und bin zuversichtlich, dass wir gemeinsam 
viel bewegen können.

Ihr Patrick Wasmund

Gemeinde Konradshöhe-Tegelort

Pflicht und Kür zum Auftakt des neuen Jahres: Auf seiner kon-
stituierenden Sitzung am 9. Januar wählte der neue GKR Dr. 
Rainer Metternich einstimmig zu seinem Vorsitzenden. Wir 
sind alle froh, dass damit für Kontinuität bei der Bewältigung 
der anstehenden Herausforderungen gesorgt ist. 
Eine Woche später folgte die Kür: Andrea Paetel und Lea Jae-
nichen hatten, unterstützt von Andreas Familie, zum Ehren-
amtsfest geladen. „Jung und Alt“ feierten und speisten zusam-
men, und natürlich durften auch kreative Spiele nicht fehlen. 
Im Gottesdienst am 1. Februar haben wir schweren Herzens 
Elisabeth Haberland in den Ruhestand verabschiedet. Dabei 
lagen Traurigkeit und Freude nah beieinander: Ein letztes Mal 
durften wir Elisabeth in ihrer mitreißenden Art erleben, wie sie 
als Kantorin nicht nur unseren Chor, sondern auch die gesamte 
Gemeinde zum Singen anregte. Somit wurde uns noch einmal 
vor Augen geführt, welche tolle Chorarbeit Elisabeth geleistet 
hat. Vielen Dank für all Deine Musik in den vergangenen 15 
Jahren!

Während der Gemeindeversammlung am 15. Februar ließen 
wir das Jahr Revue passieren und schauten in die Zukunft. Es 
wurden die guten Fortschritte bei der Arbeit am 3er-Koope-
rationsvertrag präsentiert und die Punkte benannt, die noch 
der näheren Betrachtung bedürfen. Die zahlreichen Nachfra-
gen zeigten, wie sehr die Gemeinde an diesem Prozess Anteil 
nimmt und ihn konstruktiv-kritisch begleitet. Hier sieht sich der 
GKR in seinem Bestreben, diesen Prozess maximal transpa-
rent zu gestalten, bestätigt. Ein weiterer Schwerpunkt war die 
neu gegründete AG Demokratie bewahren, die auf Seite 6 in 
diesem Kirchenschlüssel ausführlich vorgestellt wird.
Am 1. März wandelten dann 23 kleine Schäfchen, Hirten und 
weiteres Personal des Krippenspiels bei einem Ausflug ins 
Planetarium auf den Spuren der Sternendeuter aus dem Mor-
genland – ein schöner gemeinsamer Abschluss der Arbeit am 
Krippenspiel 2025 und Ausblick auf 2026.  
Ich grüße Sie herzlich!

Helge Baumgarten

Matthias-Claudius-Gemeinde

Während ich diese Zeilen schreibe, erfreue ich mich an 
den warmen Sonnenstrahlen, die den langen und kalten 
Winter abgelöst haben. Das Wetter macht es mir leicht, 
die Jahreslosung intensiv zu spüren: „Siehe, ich mache 
alles neu!“.
Mit dem im Januar neu konstituierten Gemeindekirchen-
rat haben wir nun schon einige Male getagt und gewöh-
nen uns gut aneinander und an die Sitzungsroutinen. Wir 
diskutieren immer wieder neu, auch scheinbar „alte The-
men“, was in meiner Wahrnehmung davor schützt, Ge-
wohntes nicht mehr zu hinterfragen und dabei hilft, Ent-
scheidungen überlegt neu zu treffen. Das tut gut!
Der GKR hat noch in seiner konstituierenden Sitzung den 
Gemeindebeirat berufen. Dieser hat sich zwischenzeitlich 

ebenfalls konstituiert und Kerstin Bazin erneut zur Vorsit-
zenden gewählt. Inhaltlich haben wir uns unter anderem 
mit der Frage nach einem Jahresthema beschäftigt und 
insbesondere darüber nachgedacht, wo sich ein solches 
Thema in der Gemeinde wiederfinden soll und wie sich 
dazu Schwerpunkte setzen lassen. Die Überlegungen 
waren zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses dieser 
Ausgabe noch nicht am Ende – wir werden berichten. 
Wir befinden uns im wundervollen Frühling mit der er-
wachenden Natur und erleben das Osterfest mit seiner 
Hoffnungsbotschaft. Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie 
beides in diesen unruhigen Zeiten ganz bewusst und als 
Stärkung erfahren. Bleiben Sie behütet. 

Marcus Blanck
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In der Online-Ausgabe
des KirchenSchlüssels 

ausgeblendet!
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Reha-Fahrten in ganz Deutschland – Abrechnung mit allen Kassen

Hier ist noch
Platz für Ihr

Inserat
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Wir kümmern uns gerne –
als fairer Partner in schweren Stunden.

Tag & Nacht
030 49 10 11 
www.ottoberg.de

Filiale Hermsdorf Zentrale Reinickendorf
Heinsestraße 52 Residenzstraße 68
13467 Berlin 13409 Berlin

Otto Berg Bestattungen –
ein Familienunternehmen seit 1879

GENAU MEINE 
AUSBILDUNG!

www.euroakademie.de/berlin

Start im Frühjahr2/Sommer3 2026

Fremdsprachenkorrespondent*in3

Erzieher*in1,2,3 Vollzeit oder berufsbegleitend

Sozialassistent*in2,3

Pfl egefachassistent*in1,2,3 Vollzeit

Physiotherapeut*in1,2,3 Vollzeit

Fachhochschulreife3 (1-jährig)

Integrierte Berufsausbildungs-
vorbereitung (IBA)3

1 Bei uns 
schulgeldfrei!Euro Akademie Berlin · Berliner Straße 66 

(U6) Borsigwerke · 13507 Berlin · Telefon 030 43557030
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SORGLOS PAKET

WOHNUNG..KELLERAUFLÖSUNGEN
KOSTENLOSE VORBESICHTIGUNG
FLEXIBEL UND PREISWERT

ANKAUF VON PORZELLAN..BILDER..BÜCHER
MODESCHMUCK..METALL...MÖBEI..U.V.M

sabine.schmitz4@gmx.de

01602009028

Lassen Sie uns in Ruhe sprechen:
       
www.rotterimmobilien.de

0157 83032560

IHR HAUS. 
MEIN ENGAGEMENT.
Ich begleite Sie Schritt für Schritt  
beim Verkauf Ihres Hauses.

• Vertrauensvoll, erfahren,  
 lokal vernetzt  
 Spezialisiert auf Immobilien  
    in Ihrer direkten Nachbarschaft 
• Persönliche Betreuung  
    aus einer Hand
 Von der Bewertung  
    bis zur Übergabe
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  ChantiFit 
  Schritt für Schritt zu mehr
 	 Fitness	&	Wohlbefinden

Chantal Heimann 
zertifizierte Sporttherapeutin für Fitness- & Gesundheitstraining 

Werdet Teil meiner Sportgruppen z.B. donnerstags ab 17 Uhr 
im Gemeindesaal/-garten in Alt-Heiligensee.  
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 

 Ich freue mich auf Euch!

Tel +49 151 701 22 615 • chantifit030@gmail.com • www.chantifit.de

Hier ist noch
Platz für Ihr

Inserat
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Konradshöhe-Tegelort Bankverbindungen

Matthias-Claudius Bankverbindungen

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1934 77 
BIC: BELADEBEXXX

Förderverein der Ev. Matthias-Claudius KG e.V.
Kreditinstitut: Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE54 3506 0190 1567 2770 18 
BIC: GENODED1DKD

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE97 1005 0000 4955 1934 50 
BIC: BELADEBEXXX 

Verein der Freunde und Förderer der ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Kreditinstitut: BfS
IBAN: DE08 3702 0500 0003 0842 00 
BIC: BFSWDE33XXX

 
Heiligensee Bankverbindung

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
Kreditinstitut: Berliner Sparkasse
IBAN: DE66 1005 0000 4955 1934 26 
BIC: BELADEBEXXX

Gemeindebrief der  
Evangelischen Kirchengemeinden 
Heiligensee, Konradshöhe-Tegelort
und Matthias-Claudius 

Ev. KG Heiligensee 
Alt-Heiligensee 45/47
13503 Berlin

Ev. KG Konradshöhe-Tegelort
Schwarzspechtweg 1–3 
13505 Berlin

Ev. KG Matthias-Claudius
Schulzendorfer Str. 19–21
13503 Berlin
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Leserbriefe

Leserbriefe erreichen die Gemeindekirchenräte unserer drei  
Gemeinden sowie die Redaktion dieses Gemeindebriefs unter  
folgender E-Mail: redaktion@kirche-heiligensee.de

Anonyme Zuschriften veröffentlichen wir grundsätzlich nicht.  
Bitte haben Sie Verständnis.
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Fotos und Grafiken unterliegen dem deutschen Urheberrecht. 



Herzliche Einladung

Gemeinsam wollen wir den Geburtstag der evangelischen Kirche und den Heiligen Geist feiern! 50 Tage 
nach Ostern erfüllte der Heilige Geist Jesus Christus Jünger:innen mit Glauben und gab ihnen den Mut 
seine Lehren zu verbreiten. Die Apostel, vor allem Petrus und Paulus, setzen das in die Tat um und ver-
breiteten die christliche Botschaft in der ganzen Welt. Es wurden viele neue Gemeinden gegründet. Aus 
diesem Grund wird das Pfingstfest auch als der Gründungstag der evangelischen Kirche bezeichnet.

Ein wichtiger Meilenstein ist erreicht: Bereits ein 
Drittel des Spendenziels für die Turmsanierung 
unserer Dorfkirche konnte dank der großen Unter-
stützung aus den Gemeinden erzielt werden. Die-
ses Engagement zeigt die Verbundenheit vieler 
Menschen mit unserer Dorfkirche. Damit die ge-
planten Maßnahmen vollständig umgesetzt und 

dieser besondere Ort auch in Zukunft erhalten werden kann, sind jedoch 
weitere Spenden erforderlich. Jede Unterstützung zählt und hilft, die Dorf-
kirche als lebendigen Mittelpunkt unseres Gemeindelebens zu bewahren.

ZUM PFINGSTFEST IN UNSEREN GEMEINDEN

GEMEINSAM FÜR DIE  DORFKIRCHE

Bankverbindung:
Ev. Kirchenkreisverband Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE 66 1005 0000 4955 1934 26
BIC: BELADEBEXXX
Verw.zweck: Sanierung Turm Dorfkirche

25.5.  PFINGSTMONTAG

24.5.  PFINGSTSONNTAG
Gottesdienst
Lektorin Thiem
Matthias-Claudius-Kirche11

:0
0

Gottesdienst & Abendmahl 
Pfarrer Gärtner
Dorfkirche Heiligensee11

:0
0

Orgelgeburtstag Wir feiern 15 Jahre Schuke-
Orgel mit einem Konzert für Alphorn (And-
reas Frey) und Orgel (Klaus Nothdurft) mit 
Werken von J. S. Bach, F. Liszt und A. Frey
Dorfkirche Heiligensee

16
:0

0

Nacht der offenen Kirchen
17:30 Uhr Andacht
18:30 Uhr Musik mit Cantamus
Am Abend ist die Kirche ein Raum für Alle, 
die Stille suchen, Kerzen anzünden wollen 
oder einen der ausgelegten Texte zum The-
ma: Hoffnung auf Frieden lesen möchten!
Jesus-Christus-Kirche

17
:3

0 
- 2

3:
00

Gottesdienst
Pfarrerin Paetel
Jesus-Christus-Kirche11

:0
0


